
Protokoll der Arbeitsgruppe 'Klimaschutz in Sulingen' vom 6.10.2015 (Bürgerhaus) 
 
Anwesende: 
Waltraud Schmidt, Klaus Gerke, Bernhard Koestermenke, Dirk Rauschkolb 

 

Zunächst wurde Frau Schmidt als Koordinatorin für weitere Treffen gewählt. 

Dieses erste Treffen diente dem Zweck, mögliche Schwerpunkte für die zukünftige Arbeit zu 

finden. Folgende Themen kamen zur Sprache: 

 

�Öffentlichkeitsarbeit zum Thema Klimaschutz, d.h. Möglichkeiten finden, die Menschen 

dafür zu interessieren. 

�Evtl. eine Umfrage zum Thema für alle Sulinger Haushalte durchführen, um Interesse zu 

ermitteln und zu wecken, sowie um ggf. weitere Handlungsfelder aufzunehmen. 

�Möglicherweise das Aufstellen von Aufladestationen für E-Bikes voranzutreiben, um 

Sulingen als fahrradfreundliche Stadt voranzubringen. 

�Das Sulinger Gymnasium im Rahmen seines Klima-Projekts um Mitarbeit bitten. 

 

Die Einleitung konkreter Klimaschutzmaßnahmen kann aus Sicht der Mitwirkenden nicht Aufgabe 

der Arbeitsgruppe sein. Dies wird als Aufgabe von Politik und Verwaltung gesehen. 

 

 


